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Vermischte Verlautbarungen.

2- " 5 " l " S d i c t. ^ ' ' ^ " '
Von eem k. t. Nelirksgericdle Umgebung 3ai.

dach's wisd besannt gemacht: Eö ,s,y üdcr Ansu.
chen tcö Aloiö H?ehrn von Sziheg. durch Her,n D r .
KaulsHitsch. '« die Neassumiiung der mi l Be.
schell vom «6. Jänner »U44. Z. ^c> , auf ten
za. Juni , 8 ^ angeordneten. ade, »,,'chl vor sich
gegangenen drillen executive« Ftilbielungder. dem
Andreas Urclfchar gehörigen, zu Et . Pau l 5ul>
Nr . 3 liegenden, dem Gute Strodelhof 5"li Grund,
duchs. Folio 2 to , Nect. Nr . 69 dienstbaren, ge«
»lcktlich auf 769 ss. 5o kr. geschätzten Haldhube
sammt W o h n - und Wirtschaftsgebäude!,, wegen
aus dem Urtheile vom »^. November »642 schul»
dia.cn 49c, ss. c. 5. c. gewiNigrt. uni» hiez«. div Tag«
fshung auf den 27. November l. I . Bormillags
y — ,2 Uhr im Orte der Realilät ,« S t . Paul
mit eem Nelsahe angeordnet waroen, taß h'.<bei
die Nealität uno Fahlnisse auch unter dem Schä-
tzungsrvertbe hintangegeben werten würden.

Der GrunobuchStxlract. tas Schäyungspra.
tscoN und die lli^iladlonSbedingnisse tonnen täglich
zu ten gewöhnlichen Unuöstunden hier eingefthcn
werten.

Laibach am 3a. August »6H5-.

g . »73«. (2) Nr . 2635.
<3 d i c t.

Vom Bezirrägerichte Wippach wird tund ge^
macht: Gö s<y in der Gxeculionsführung dcK I ^
cob Urschizh von Gozhe , rvitor Andreas uno Pou l
Vetrizl), in die executive Versteigerung eer die.
sen beiden gehörigen, gerichtlich auf 33g ft. 46 tr.
fteschähten Idealitäten, als: 5j,2 Untersah Urb.
^ol.25, del Wiese
Nr . , , Oedniß ,io<l 6 u r o , l lrb. Fol. 5» , Nr. >U3
der Herrschaft W'pv^ch tas tbar , gewilligct, und
hiczu drei, FeilbiclungStagsayungen, auf den 2l)
November und 22. December ,645, dann 26'
Jänner »646, j«oer,eit Vormittag von u bis »2
Uhr in.d.cser Gerichlssanzl^i deramin worden;
rrovan dle Kauftust.ge., m.t dem Beisaye verstän-
d.get werden, daß d.e N^ l i tä t nur bei der dri.len
Zc'lb.etung unter der Schätzung hintangegeben
werden würde. "

Das Schähung^prolocoll und der Grundbuchs,
extract tonnen bei l a i ch t einqcftbrn werden.

VezjtlHgelicht Wlppach am 15. Sept. ,84.5.

Z. '7H0. (2) Nr. 2.5.2.
G d i c t.

Vom V.jilrs^erichtc Schneebe?g wird hiemil
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Herrn
Anton Lach von Schncedcrg, gegen P»iul Stelle
von Potla^K. in üie erecutive Feilbieeung der gea.«
ner'scven, der lödl. Pfarrgült î aas »ul, Urb. Nr .
3», Rect. Nr. , dienstbaren, gerichtlich auf »»2oss.
geschätzten Halbhude, und der auf U2 st. bewerlhe.
ten Fährnisse, rvegen schuldiger »a» ft. 19 tr.
c. ^. e. gerviNiget, und werden zur Vornahm»
derselben d<e Fellbictungstermine auf den 17.N0»
vembcr und »7. December »«46. uno »7. Iänne»
, 8 ^ , jedeSmal flüh ss Uhr in loco Pot laaü, mit
dem angeordnet, baß eie feilzliblclellde Realität
und Fährnisse nur dci der dritten Feilbiclung un .
«er dem Schähungöwerlhe hinlangegebcn werden
rvüldc»!.

Das Schähungsprotocoll, der Grundbucl.'ö«
extra<t und die Licitalionsbedingnissc tonnen täg>-
lich hieramts eingesehen werden.

BezirtSgericht Schneebtrg den 26. Septem»
be» »Ü4K

Z. ,7^5. (2) M . 2621.

E d i c t s

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthum^
Gotlfchee wi<d dem unbekannt wo abwesenden GeorK
Perz uon Seele bekannt gegeben: Gz habe hier»
gelichls Georg Stampfet von Slalz<rn. wider ihn
die .Klage auf Leistung teö Lebensunterhaltes firr
sich und sein Weib Maria angebracht und um
»ichterllche Hilfe gebeten. Dieses G l i c h t , dcm de»
Aufcnlhallsort des Geklagten unbekannt ist, hat
zu seiner Vertheidigung, jedoch auf seine Gefahr u.
Kosten den Michael Lackner von Gollschee alö ^ u .
rator aufgestellt, und ,ur mündlichen Nolhdurft«
ve'hantlung die Tagfahrt auf oen ' . December
,«45 um 9 Uhr Vorm'ttaqs angeordnet. Dleh.
wird dem Geklagten,u dem Gnoe belanrit gege- '
ben, daß er be. die'er Tastsoh.t e.Uweder scldft er»
scheinen odrr sich ein,., a.^er« Bevollmächtigten
ausstellen, und geben od«,
überhaupt im old,.u". 5'vcchl^n Wege elijuschre».
ten wissen mö.;e, w ' . l ^ . ' l ' ' ^ z er UH tie Folger,
dieser ^cradsaumunft sildst zuzuschleiben hade»,
werd,. .

Bczilt^encht Coufch^' ow 5a 2wguK ,645^
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Z. 17N. (3) Nr. 4054.
Ed i c t.

Aon dem k. k. B^irkscomrmssariate Radmanns-
dorf und Geldes werden die nachstehenden, zu den
Äiekrutenstellungcn der Vor^hre berufen gewesenen,
ani Ajscnlplcchc aber nicht crfchicnentn Burschen, mit

Bezug auf die von Sr . Maiestat dem Kaiser unterm
2 l . Juni I. I . aUcrgna'digst erlassene Amnestie, auf.
gefordert, sich sobald'als möglich, und jedenfalls biK
zum letzten Tage des l. Jahres hichcr zu stellen, oder
doch zu melden, als sie sonst del- Wohlthat der Am-
neslie verlustig und als Recrulirungsfiuchtlinge b^
handelt werden würden.

G e b u r t s . ^^1ch.

" ' " a m e , ^ ^ 7 7 V ^ ^ P f a r r e A '

, Jacob Pernusch ' l80^ Pallovizh 15 ^Wcich zg27
2 Urban Koo°zhizh « Sludorf 1 Mlltcrdorf 1828
3 V^lnnm SchoUer l8l)9 Sttinbüchel 21 Elembuchel 1829
i. Iacol? Nozh l8l0 Scherouniz 3 iültöniz lyIl
z Andreas Thomz >. Pollizh 12 ^ Vlgaun
ß Johann Preshtt l 8 N ^odeschitz 15 Feldes .
7 Urban Vernig » Kuplcnig 8 Wohclncr-^ellach ^
8 Joseph Deschmann » Doslovizh 2 Qrcsmz ^
« primus Iansha l8 l2 Wohciner-Vcllach 34 Woheulcr-^eUach »823

^ Marim Koroshitz » Goriusch 8 Kopriumg iZ3t
^z ^ieorg Snn'llc l8 l3 Sappusch 8 Vigaun „
52 Kinttnz Fröhlich , Löschach l6 vöschach 1833
<, Simon Kom 1814 Grabzhe 13 ^dergmjach ^8s4
^ Johann Drol l . Fcistriz 63 3 ' ^ ^ 1832
^ Andreas Powzhmg . Pallovizh 3 «^ , ^ ' ^ ? „ . l834
!e Simon ^mzM) 18^5 Woheiner. Vcllach 4 Wohmlcr-Blllach 1830
.7 Franz Kaidizh » Dobrava 3 ^ P 1825
22 llucas Lchcst « ScN'ili l 6 Fnstrltz
.9 Georg Mallai » Brod 9 detto .
2a Simon Torkar 18!6 Koreithcn 14 Geldes izIll
21 Mart in Rashem ,> Studovf 5 MNtcrdorf ^
22 Malthaus Pckouz' 1817 dctto w deiw 18^7
22 Mailhäus Mlinar » Alchammer 23 - d r w
2! Blas Pr.protnig " Laufen 8l. Lamen 1338
,z Mmthäus Markcfch ,818 Savitz ^^ , ^ ? " ^ " ^ . ^ ^
26 Simon Arch ' ,> Kerschdorf 52 Mllterdorf 1841
27 Simon Sodia « Pndjelle 22 detto l838
2ß Johann Grilz ,> Studrnzhizh^ ^ Nresniz ^
«c, Gregor Logar l8 i9 Studors ^ l Mttterdorf 1839
H^ Valentin Nashem „ detto 32 detto »
^ Kaspar Suppanzhizh >, Ntifcn 17 Vcldcs
22 Mar t i . Slamnig . Althammer 21 Mittcrdorf
22 Johann Suppann >> Kermza. 33 Dbcrgörjach "
, . Niclaö Doushan » RothwetN 15 dctto »
^ Urban B io l « Vcldcs 50 Geldes „
26 Anton Suppann » Mosie 5 Brcön.z 1833
27 Jemens Mul ly « Studcnzhizh 16 ^«sn iz
38 Mathias Pesdizh . Laufen 78 ' ^ " " f t n 183V
29 Johann Koßcm l820 Tmokusch 28 ^ ' . c s M 1840
^ Joseph Warl » Dodrauzss 2 ^u,chlsche
l̂ z Aitton Pristou' » Moste. 13 ^rcsmz »
^ ' Joseph Hrovath - Vigaun 5^ «>. ̂ "«n >> ^
^ Paul Knafcl l82l Moschnach " Möschnach !841
^ Joseph Walloch „ Eabresmz^ ^ Brrsinz
^ Franz Außeneg « Polllzh 25 ^jgaun ^
ae Franz Potozhnig ^ Yallv^zh' ^ Lo,chach »
"? Thomas Zhtlnc « Doergöriach ^ Dbergöriach ,»
"» Vawnm Suppanzhizh » Nch'elt ^' Aeldcs , »
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G e b u r t s . Fluch.
P , s t , N a m e ' ^ g ^
" r . J a h r O r t ß ^ P f a r r e ^ a h v e
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ , ^ - , . ^ , ^ ^. ^ , ...,̂  - » ^

<»V 'Scbastmi, Naunig i 82 , Feistritz 36 Feistntz 1 ^ 1
50 Andveas Schest „ Ea^itz l6 detto , »
51 Johann Iocham ^ MittttdoH ^8 Mincrdoorf »
52 Thomas Preshel „ detlo 8 detto "
52 Johann Wester 1822 Groß , Guttenftld 2 Möschnach 13^2
5« AiUon Muchouz » Schcrouniz 23 Bresniz „
55 Matthäus Premier , „ Pogclschch 24 Obergoriach «
56 Jacob Gogalla , , Rolhwcin i N dctw «
57 Johann Zs>?mimg « Althammcr 75 Mtlerdorf »
58 Grcgm- ^'asdrm „ Stuvorf 32 detlo "
59 Eimon Rakouz 18'^^ Route 6 Ouschische I8^l3
sy Johann Slannann » 3derottok' iU Möschnach »
61 Ivseph Schcmua , Ovcva>1ach l0 Dl)crgvrjach ,>
«2 Malhias Schodnl >. Mischazhe> l i Steinbüchel »
<iZ Gcorg Iurqollc » Ullicwtlok ^2 Hofdorf ,
«l» Alidveas Mazhck „ Uiuergovjach 4 Obergöljach „
^5 Urban Zhvpp ,82^ Doslooizl) 7 ^rrsniz 4844
ee Joseph Wester ,, Groß - Guttenfcld 2 Möscknach » ^
67 Joseph SmoUey » Kenüza . W Obcigövjach »
L8 Vanhel Kenda ' » ^ V - l i z a : ^ t; . Omchische »
69 Matlhäus Kvivitz » N^l.^annsdorf 4 i Radmannsdorf ,,»

71 Franz Walland » Vigaun ^« ^lgaun

K. K. Nezirkscommissanat Nadmanr.Zdorf und Äeldes am 5. October 1845.

Z. 1748. (5)

Wohnungs - Veränderung.
De l ergebenst Gcfe«tlgte/>bnngt scincn ver»

ehrten Gönnern hiermil den trärmsten Dank für
das ihm bisher geschenkte Zutrauen, und bittet
fernerhin, ihm dasselbe zu bewahren, da ev seine
Barbierstude jeht in die Elephantengasse. Gewölb
Nr. i 5 , verlegt hat. Er verspricht die rcelste und
schnellste Bedienung.

Ergebenster

Anton Schlaibach,
Barbierer.

Z. »726. (3)
W e i n l i c i t a t i o n .

Die Herrschaft O^erpettau, Mar -
burger ^reiscs in Unterfteyermark, mackt
bekannt, daß am 5. November lü V ,,ln
« Uhr Vormittags anfangend, im berr
schaftlichen Keller zu Oberpettau 85 E n er
ittäier und 245 Eimer
men 33a Euner Eigenbauw ine lictanoo
werden verkauft werden.

Herrschaft Oberpettau am,2g. Sep-
tember i945. ^'-

3. 1660. (ß)

Annonce.
Der Gefertigte zeiqt einem hohen

Adel, löbl. k. k. MUitär, und dem
verehrten Publlkum an, daß er dle
Niederlage stiner überall beliebten
Zwiebacke,als:

ftinen Kinder-Zwicback,
dctto Damen- detto
detto Thee- dctto
detto großen und kleinen

Preßburgcr Zwieback,
detto Gralzer Zwieback und
detto Sophien- detto,

in der Nürnberger Warcnhandlung
des Herrn Joseph Schreyer er-
richtet hat. ^ ,_ , , . .

Ich war stlt Jahren bemüht,
meinem Erzeugnisse emen vorzüglich
guten und feinen Geschmack zu geben,
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wodurch es sich von den meisten
Fabrikaten der Monarchie vortheilhaft
auszeichnet, und sich bisher jeder An-
forderung entsprechend bewiesen hat.

Es wurde mir auch die höchste
Gnade zu The i l , dasselbe in die
K a m m e r S r . k. k. H o h e i t des
Herrn E r z h e r z o g s F r a n z C a r l
und dessen Durchlauchtigste Herren
S ö h n e liefern zu dürfen.

Die bestehenden Preise, zu wel-
chen die verschiedenen Sorten Z w t e -
backe m der vorerwähnten N i e -
derlage verkauft werden, sind die
Fabrikspmfe.

Hwiebock-Fabrikant zu ^ r . Ulrich,
grosicn tZapuzmergasse Nr. 9 in Wien.

Z . l?3l j . (3)

3000 fl. M. C.
sind gegen pupillarmäßige Sichersiellung u.
5 F Verzinsung auf mehrere Jahre, zusam-
men, oder inParthienzu5oofi., sogleich aus-
zuleihen. Auskünfte ertheilt aufportofreie

in Neumarktl.

Z. 1743. (2)

A n z e i g e .
Ich wohne gegenwärtig am alten

Markte Haus Nr . 19 im ersten Stocke
vorwärts.

Moderne Damen-Herbsthüte sind bei
mir in verschiedenen möglichst billigen
Preisen zu yaben.

PllNnuicheritUl.

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
ü..,^c,)

I'.iUnil 1111! & SEIDEL E \\\\\.
am Graben, im Hause der Sparcajse, ist erschienen und durch

l«M425 ^1.018 üv!.. V. »IHlH»M^^» in Laibach
zu beziehen:

D a s 5.
österreichische Strafgesetz

über schwere

P o l i z e i - Ueber t re tung
vom 3. September lttOZ,

sammt den hiezu bis Ma i l8^l^ nachlwglich erschienenen

G e s e t z e n u n d V e r o r d n u n g e n
v 0 »

Erlaucht gräflich Harrach'schcn Iust!z!a'r und Bc'gg«"chts. Substituten.

I w c i T h e i l e .
Zweite, Umgearbeitete und vermehrte Auflage.

Wien. gr. 8. Preis beider Theile 4P- lo.onv. Münze.
D t l schnelle Absav. welche die >m I.ihre ,3^»« erschienene erst. Auflag, gefunden, bestimmten

den Vnfess«r «ine neu« vi«lf<ich verbesserte und ve>m«hrle Ausgabe zu btarbfiten , worin di, Wink^ s^ch.
kundiger N«lens,nlen auf das fleißigste b,nützt smd. D"lch diese sorgfältige Be.nbeill>"g und l och üblib ,ß
tzlnch «>a ansfiihrl icbes Register glaubt derselbe die Vrauchbarkcil deg Gucheö erdöht i " hab'n, so «vie
auch dadurch, daß die Daten d,r Kundmachung der Nachtragsgesetze ,« den verschilden«n Psouini«u überall
>eiges«ht sind.

Diese zweite Auflag« ist noch einmal so stark wie die ,rst,, ist in größerem Format und auf
5«« schölisi» Papier g<dluckti der V«is daher «n ungewöhnlich billiger zu Hicnn,n.
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Acmtlichc Verlautbarungen.
Z. 1762. ( l ) aä Nr. ' « ^ , , Nr. " " / ^ ^

. K u n d m a c h u n g
wegen Verleihung deä Tadak - und Stamped
Districts - Verlages zu Nt'^ltschlin. — Von
der k. k. mahrisch, schles. Ca,n,eral - Gefallen-
Verwaltung >vird bekannt gemacht, daß der
Tabak- und Stämpel« Districts c Verlag zu
3i?utitschlln im Concurrenzlo,qc zu verleihen
ist. — Dichr Vcrlag ist dermal' zur Nat t -
rialfassung an das Verschleißmagazin zu Brunn,
von welchem cr lä Meilen entfernt ist, angewie^
sei.; sollte derselbe jedoch in der Folge zur Fas-
sung an das Tabakmagazin ,n Hödluq ange-
wiesen werden, so kann dem Verleger auö die-
sem Anlasse keine Entschädigung gleistet wer-
den. — Dem Verlage sind 2 Untervellcger
und 49 Traslkanttn zur Materially ssung zu.
gewiesen. — Der Absatz dieses Verschlelßplatzeb
vom l . November ltt13 bis Ende October
l t t ' j ^ , betrug an Tabak 5750l si. 4> ' / , kr. und
an >Vcämpcln 8625 st. 85 kr,, zusammen
66l27 si. l9' /^ kr. - Dieser Verschleiß kan»
jedoch bei dcn verschiedenen Umständen, welche
auf sein Sleigcn und Fallen Einfluß neh'
Nlen, »icht verbürgt, und dem Verleger im
Fallc einer wirklich ellill» tenden Verschleißter«
Nlinderullg k»ine wic imlner Namen l)clde!>t)e
Entschädigung geleistet werden. — D>e salnnil-
lichin Genüsse, welche dieftr Verschleißplatz
adlvirft, blstthcn: l ) I n dem Gulgcwlchle
von dem gesponnenen Rauchtabak mlt 2 ^ ,
welche ,n ciuem Jahre, und zwar vom l .
Noucmder lv43 bis Ende October 18 '^ uon
569l2 Pfd. ooer 7>^92 st. 16 kr., mit l57 si.
50V, kr. - 2) I n der Provision vomTabak-
Verjchleiße mit 3 ^ . welche ron 573 ' ^ si.
5^ ' / . kr., mlt l72(> st. l.<j kr. - 3) I n
der Provision vom Vtämpelpapier-Verschleiße,
wilch»', uno zwar von dcn höhcrn Gattungen
mit , ' / , ^ von 50'l-st., mit 7 st 33V. kr,;
und von den mindern Etämpelgaltungen mit
3'/« ^ . von ^ l , ' l st. Z5 kr., m»r 23^ fl.
l b / . kr.; und cn^lich ẑ) in dem Hleinver-
schlel^cw.nne, wclcher in der gedachten Zeit
nnt ^75 st. ^ , ' / . kr, entfiel. - D a g ^ n hat
der Verleger nach den Vcrschle.ßerged.iss/n
deöVerwaltungöiahres 1 8 ^ nachstehende Ang-
lagen, und zwar: . ) Daß Gutgewicht von
dem fte'ponnencn Rauchtabak an dic zwei Un-
lcrvcrleger zu Fried.k und Freiberq mit i ' /
^ von 1823 st. 56 kr., mit 72 st 2» ' / . tr'
— d) Die Provision vom Tabakocrschleiße,

und zwar: an d.n Subverlegcr in Friedek mit
'/« L von 2 l (N2 st. l3'/4 kr., mit l57 st.
l.^ kr.; und an den Tubverleger in Frcibcrg
unt l A von »2875 st. 25 ' / , kr., mit 128 st.
^ ' / « ; daher zusammen mit 2^6 st, 3'^'/« kr.
-^ <:) Die Provision vom Stampelverschlliße
an dic obigen Subverlegcr, und zwar mit i ^
von den yö'hern Stämp.lpapiergatcungcn pr.
364 st., und mit 2'/z"/y von dcn minderen
Stämpllgattungtn pr. 5087 st. 38 kr., mit
i^O st. 5(1 kr. zu deslrciten. — Äußerem hat
dec District« - Verleger von der Einnahme noch
alle sonstigen Hufuhrs- uno Velschleißauälage«,
und den (^I lo zu tragen. Dieser Verlag wird
mit den schon erwähnten 3"/^ Provision vom
Tabakverschlnße nnt dem Bemerken ausgcboten,
d^ß bloß disscS Procent der Gegenstand oe5
höheren oder nllndercn Anbotes ist, indem die
übrigen Emoluments, als Gutgewicht, Stäm-
pelprooision und Kllinverschleißgewinn, nach
systemmäßigem Ausmaße unverändert zu bleiben
haben — Dcr V>rlegcr ist ferner verpstichtel,
den durch die Vcrlegersinstruction und die nach-
gefolgtcn V.'loldnungcn festqesehlcli Bestim«
lnuugen, so >vi< auch den kunfligen 7l»<?rdnun-
gen wäyrcnd d,r Zeil dcr V.rlagsbcsorgung
puncllich Folge zu leisten. 3o wic oe«, llerar,
so sscht auch d̂ m V.rleger das Necht ^», das
Veilaqsgeschäft aufzukü'iit'igsn und es wird die
Anfklindigungöflift fur bei!"? Theile auf drei
Monate hiemil s.stges.ht. ?1bges<hen von dieser
Bestimmung tritt diesogleiche Abnahme des Ver-
lags und die Entfernung des Verlegers in ren
nnt dem hohen Hcfkammerdecrete vom 23.
October l 836 , Z. " ' " / , ^ 7 , vorgesehenen Fäl-
len ein. Auch die Verletzung dcr vom Verleger
eingegangenen Verpflichtungen, als z. A die
einzureichende Bevorräthigung, ferner die'llnter-
lassene ?lbfuhr der allcnfaNs oH!,̂ cqansienell
Rückzahlungen von dem Verla^snutz.n in dcn
festgesetzten Raten, zieht die sogleiche ?lbnahme
deö Verlages s,lbst dann nach sich, wenn in dem
letzten Falle d-̂ r Vcrleg^r auch nur mit liner
Monatsrate selbst innerhalb der Daurr d.s Auf.
kunrigungstermincs zl.'ück bl>il'l. EoUtevon
cinel Olrlchls^ehö.'de gcg.n einen Vellegrr d,e
Bewilligung zur 3eq!«stration d.s Verschluß-
plah.5 im Exesut.or.swegc crll),'lt werden, so
vi . .so^lei^ die Kü"di„...g des Ve. ages. ,e.
doch mit Einra.mu", cin.r Mo.a 5 r.st ver-
füg: werden. - D.>j" ' i>^' , w ' " " st^ «"'den
g.'l!..n,t<'n Verlag ^ " " ^ n woUen, HU'.n ihre
versi.a.llo,, mit o.m (5,ngade,.stampil vnsche^
ncn Osscrce längst.ns dis zum l'^ November

(3 . Intel!..Bl. Nr. »26. v. 2». Oct. I845-)
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1855 um 12 Uhr M i t t a g s bei der k. k. m. sch.
Camera! - Gefallen - Verwal tung einzudringen.
— Die Offerte haben zu enthalten: l ) Dei»
Namen, Charakter und Wohnort des Offeren-
ten; 2) den Percenter! - Anbot vom Tabak-
Aerschlciße mit Buchstaben ausgedrückt, mit
einer bestimmten Ziffer, und ohne Beziehung
auf andere Offer te; 3) die Erk lärung, daß
der Ojfercnt die für diesen Vertrag bemessene
lZaulion l,»d zwar für das Tabakmatcrial und
Geschirr mi^ 3900 st , und für das Sta'mpel-
papier 750 st., zusammen mit j65O f l , dinncn
6 Wochen, vom Tage der Verständigung der
Verlagsverleihung, leisten werde, und eln zur
Ausübung des Verschleiße gccigneteö Vocale
besitze. — Erst nach dem Erläge der (Zaution
und der geschehenen Nachweisung, daß das
zum Verschleiße geeignete Locale von dem be-
treffenden Obern der Finanzwache untersucht
und zu diesem äwlcke geeignet erkannt wurde,
w i rd die Verlagöüd.rgabe und Einhändigung
der Licenzen erfolgen. — Sol l te jedoch der
einen oder andern, dieser Bedingungen inner-
halb der gedachten Frist nicht entsprochen wer-
den, so wird das eingelegte, im nächsten Ab,
satze bemerkte Vad ium als verfallen vom Aerar
eingezogen und mit dem Verlage andcrweltig
disponirt werden. - 4) Muß jedcü Offert
mi t dem V a d i u m , welches in dem MpercenN-
gen Betrage der Caution von 4650 st., folglich
in 465 st. besteht, versehen seyn. — Die V a .
dien derjenigen Offercnten, von deren Anboten
kein Gebrauch gemacht w i r d , werden denselben
nach beendigter V.rhandlunz zurückgestellt, das
Vad ium desjenigen dagegen, dessen Anbot g "
nehmigt wurde, wird bis zum Erläge der Kau-
tion zurückbehalten wer.dcn. —» 5) Muß die
erlangte Großjährigkeit durch den Tausschein
oder andere Documcnlc. und die tadellose Auf-
führung durch ein obrigkeitliches Zeugniß legal
nachgewiesen seyn. — 6) Der Offcrent muß
des Lesens, Schreibens und Rechnens vollkom-
men kündig seyn, und sich auch der Verpflich-
tung unterwerfen, alle jene Geld- und Nech-
nungsgeschafte, welche demselben übertragen
werden soNtcn, wenn sie auch das eigentliche
Vcrlagsgl'schäft nicht betreffen, aufdaüPünct<
lichste besorgen zu wollen. — Offerte, welchen
diese Eigenschaften mangeln, bleiben unberück-
sichtigt, so wie auch Pensions- oder andere Zu-
rücklasse von Ai'rarialgcnüssen, welche von Ver-
lagsbewerbern angeboten werden sollten, nicht
beachtet werden können, — Schlüßlich wird
noch deigcfl ig^ daß es auch den nach dcm

früheren Concessions - System aufgestellten
Großverschleißern frei stehe, sich unter den fest-
gcs.'hreil Vcdmgunqen um den erledigten 35er.
schleü'lplatz zu bewerben, wobei jedoch aus-
drücklich bemerkt werden muß, daß ihre dieß-
fälligen Bewerbun^sqesuche, welche noch vor
Ablauf des oviqen (Soncurrenztrrmines bei der
k. k mähr. schles (ä^ueral ^ Gefallen - Verwal -
tung einzudringen sind, ,iln- o.üin berücksichtiget
werden können, wenn dadurch dem hohen?lerar
keine neue Last aufgebürdet wird. — B runn
am l . October ! 2 l 5 . ^

Vermischte Verlautbarungen-
Z. 1765. ( l ) Nr. 275l.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Eenosclsck wird

hicmit dem undekaintt w , befindlichen MattlMis Po»
schar und seinen gleichfalls uiü'ck.uniten Erben er-
innert: Es habe wider sie Anton Plischar von Se-
nosccsch, die Klage auf Zuevkemnmg des Eigenthu-
mes der, der Herrschaft Emosetsch 5l,K Rcccf. ^)lr.
4, Urb. Nr. ^ l zinsblncil, zu Scnosttsch gelegenen
'/2 Hlibe angebracht, worüber zur Verhandlung-
mündlicher NothduN'tcn die Tags^ung aus deu 16.
Iäilncr k. I . früh 9 Uhr aiibennlint wurde. Bas
Gericht, dcm der Aufenthalt der Geklagten unbc.
kannt ist, und da sie aus den t. t. Elblanden ah.
wesend seyn könnten, Hal ihricn den Herrn Franz
Vostiantschilsch ron Eenosctsch auf ihre Geiahr
und Kosten zum Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte ^echissache nach der für die k. k. Erb-
lande bestimmten ^crichtöord,iunc, aus.qeflihrt lii^d
entschieden werden ^ivird. Dicsctt'cn werden hie
mit zu dcm Ende eri>mc>-t. daß stc allenfalls zur
rechten Zeit scldst e>scheincn, oder dem bestimmten
Vertreter iyre Ncchtsbchrlfe, an Handen zu laiseu,
oder abcr auch sich selbst cincn andern Sachwalter
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma-
chen, und überhaupt in alle die rcchllicben ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wiffcn mö.qen, die sie
zu ihrer Vertheidigung dicnsam crachlcn; widriges
sie sich die aus ihrer ^crabsänmuüg elUstehcoren
Folgen selbst deizumcssen haben weiden.

K. K. Bezirtsgeücl)^ Senosetsch mn t6 Ali-
gust 1855. ' ' l ' l . ' ^,. '> " ' '

3., , ? 5 ^ (») (. f,l ^, ^ 3t t , 34i6-
,. < s , tZ d 'i ^ ' l - t. , , , ' !,"

ANc Icne. wclcl)?, ä,"l d^n N)H'Ia.h dis' qm^
5o. August . i ^ ^ j u ^Udei i vc,st,',l,'?l>c» Gaozkl^- '
l "^ ' , Joseph Zhcb"l, i ' '^l l i t ' cliien Änsprucb ^u sicl»
lcn vclmei"cn, h^ben te,»selben bei de, «uf dcn
l5. November l. I , Botmiltcig uin g Uhr h,cr.
anUs anderalllUten Taqsayuna, bei 'Uclmciduxg der
im §- 6>4 a. l), G. B. ausgec>ück!cn Folgen, an»
zumclvc^ ^ .

zk, K. Bezlllsgciicht Klambrng am.?^. Pcp,
lember >U/^. > '
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3. 1772. ( ' )

Betreffend die A M l A « K ) L Verftreifung der

Grads - Gewinnst - liose,
u,.° dcs größten Theils d.r

Gold-Prämsen-Lose
^ ^ d c r g r o ß e n

Gold«« und Füber^Lotterie^
Der Beifall, mit welchem die werthen Geschäftsfreunde des gefertigten Groß-

bandlungshauses, und oas gccdrle Pudliaim, dessen Unternehmung glelch bcun ^r-
schelnen derselben fremidliä^mpfingen, setzte dat'selbe.ckcht nur ln die an genehme ̂ age,d:e

^ Haupt "-"Ziehung
Schon

Woirnerstaa am3tt ^est^Monat^

„«I,,,«,,.!»,, > S,l,!', ,,»!, >»«» T « >,, ^ '»"<>" ' ' " " «""v,,,',^
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Einer der wesentlichsten und unläugbarsten Vortheile dieser großen.
Verlosuna ist übrigens auch dê  Umstand, daß aucl, alle gewöhnlichen Lose
in die H n u p t - I i e h n t t g spielen, und jedes derselben, o h n e
U n t e r s c h i e d , den Haupttreffer von HOO,«>e>l> st. W. W. machen
kann.

Wien am 16. October ,6ä5.

k. k. plw. Großhändicr.

Mi t alle n 5 Sorten Losen kann noch billigst dienen in
Laibach der Handelsmann«»»!,. Nv . ^v«n««z»«,.

N i e d e r l a g e
Schweizer Vorhang - MoussclilMl,

glatt droschirt und quaorillirt in allcn Farben, nebst Borourcn und Franzen zum An<
setzen, zu

Fabnks - Preisen,
bei Kraschowitz H5 Trinker, zur Brieftaube am Hauptplatze Nr. 2/zl'.

L i t e r a r i sck e A ü ; e : a e n.
Bei Jqnaz Alois Edlen v. Kleinmayr,

Buch-, Kunst- und Musikalienhändler am CongreHplahe in Laibach, ist
zu haben:

Vade mccum
für

W a s s e r f r e u n d e u n d C u r g a s t e
in

Wasserheilanstalten.
Von

Dr . 5l)5«p!i Lul)I^»o!.
». broschilt l2 kr.

Theoretisch-practisches Lchrbuch

Italien« Sprache 9

Schul - und Privatgebrauche
^ v o n

(;. 5. ^ . VV : . l i ! « r t .
Zweite. dlll^^»'sel)«'"e, l ermelirte ?lustage.

Pi»i» bloschirt l fi. 20 kr.

B e r i c h t
üb,r

dic durch dc» Gebrauch d»s

M i c r o sc o V s
^ . M M

ln dem «5t>,dlllM . ^ ^
der A n a t o m i e u n d P h y s i o l o g i e

e r h a l t e n e n R e s u l t a t e ,
den U'sprung " n d dlc Ver r ich tungen der Z r l l i N . "

Von

Dr. X Pagct
und

Dr. W. B. Carpenter.
Au« dem Englische« übeisttzt

von

Dr. Raim. Melzer,
,. l. D<r"lvl ec» aUgcmeincn Kranlel'hausts ,„ Laiba«.

Mlt einer liihographinen Taftl.
Broschlrt » fi. 24 kr.


